
II- jot<f der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

, XliI. Gesetzgebungsperiode 
.1(nfrage 

Präs.: 24. Jan. 1973 

der Abgeordnoten Eduard K1 ttlf) Johmm Plq.Zp Hans l1ayr, 

Hermann UielaYldner und Ifranz Babani tz 

und Genossen~ 

, an den BlL1'ldesmlnister für Bauten u11d Teclmik, Josef Hosere 
betreffend H§-ßnaJ:unen zur }~rhöhung der 1:!ohnbo.uknpazi tät durch 

Förderung und Erueitcrung des l-iontage- und. l'crtigteilbau;:lund 

Verstärkung der Haschin,isierung in der Bau\lirtschaf.t Q 

Die sozialistische 13wldesregierung hat es sich zum Ziel 

gesetzt, mehr und billißere V/olmunGen zu bauen. Diesem Z\<lcck 

dient die novelle zum "iolmlJuuförderungsgesetz .1968, welche am 

1.1. 197;; in Krai'"t; getreten ist~ 
Im Uohnbauprogramm der Sozial:tstischen Partei Österreichs 

"lird neben einer Reihe besonderer Naßnahmen, - u.ao die Auslastung der 

BaU\1irtschaf't p die Koordinierung der, AuftrGgsvergabe, die Vergabe ' 
und Rationalisierun.g nach größeren \'1011l1.bauprogra.mrnen, - als bc ... 
sonders leistungsfördernd das n industrialisierte Bauenu geIordert. 

Auf Seite 20 dieses \1olmbauproGrammos \'lird auseeführt, daß Cl.ie 
langfristige Vergabe ~ III großer Auflage = ein kapitalintensiv0G 

Herstellullgsverfaill'enermög~ich-t;. Industrialisierte Baumethoden 
mit holler Produktivität sind Voraussetzung für traghare Hietzinse e ' 

FUr die HerstellW1g einer 'i'l~hnUllg in herköDIIllicher BaU\'le!so "'l~r "1966 

die Jahresleistung von 1,:; Arbeitskräften erforderlich, im industrielle::!. 

Fertigteilbau J:e<1och nur die Jahresleistung von 0,86 Arbeitern 0' Die 
industrielle Fertigung ist daher zu fördern und dle Kapazität 
dieser \'lerke zu e):höhen o Uach der angeschlossenen Tabelle betrug 

dir Kapazität der Fertigteilvlerke im Jahre 1969 im Bereich 1'lien "iI" 

l1iederösterreich 5 0 100 "lohneinhei ten, in Oberösterreich 650, und 
in KUmten 400 "fohneinhei ten. 

In einer Studie aus dem Jahre 1970 \'Teist die Arbei tsgemein­

sohaft Prof'. Dr. Bruckm~ darau.f hin,' daß in der Haschin1sierung 
des \'lohnbaues und im Einsatz den l?ertigteilb::;ues z\vicchen den 
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Ländern sehr erheblichG Unterschiede bestehen, die sich nach-
teilig auf. die l10hnbauleistung aus\'lirken. Prof. Bruckmann stellt 
fest, ",renn es gelingen ,'[Ürde, die I/iascl1inisierung in gonz österreich 
auf den gleich hohen Stand zu brin;zen, wie er heute im l'lohnungsbau 
Vorarlbergs erreicht ist. so könnte bei unverändertem Lohnniveau 
eine Steigerung des Umsatzes im tlohl1Ul1f,sbnu von derzeit rund 5,2 lIrd. 
Sohilling um 39 Prozent auf 7,2 Nrd. Schilling erfolgen. In ganz 
österreich wurden im Jahre 1968 nur 9.3 Prozent der \'lohnungen in .. 
J.lontage- oder Fertigteilbau\'leise errichtet. Im Raum Ulen - lUeder-
österreich, \'leren es 21% der Uohnungen und in Vorarlberg, das an 
zweiter Stelle liegt, 5,3 Prozent. Die Grenze für eine Fertigung 
von \)folmungcn in Hontage- und Fertigteilbau1'mise dürfte im allge­
meinen auch bei sehr günstiger Ent\':lhcklung bei 45 - 50 % des ge .... 

samten 1'lobnb2.uvolumens liegen. Praktiker reclulGn mit einer Er ..... 
sparnis an Arbeitskräften beim Rohbau von 25 - 30'Prozent durch 
l<lontage - und Fertigteilbau, einschließlich der J!.usbauarbei ten 

. von 10 -15 Prozent der Arbeitskräfte je \vohnUllg~: 
Die unbedingt llot\'londige Haschinisie!.'tU'l.g und die Rationali­

sierung durch Steigerung. des i1ontage- und Fertigteilbaues sind 
,Voraussetzung für eine Erhöhung der 1vo1mb aukapazi tät bei unver­
ändertem Besehäftigungsstand o 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 
~undesminister fttr Bauten"und Technik die nachfolgende 

'. , .A. n fra g e : 
, 
I 

1) Sind Sie bereit. den Einsatz von Montage- und Fertigteilbau 
und die Hasdhinis1erung in der Bau'\'lirtschai't zu fördern? 

. 2) Besteht im Rahmen von Arbeitsgesprächen eine Högllchkelt.· 
die Vertreter der .\to1ulßau\'/irtschai't zu einem verstärkten Einsatz 
in Hontage- und Fertigteilbau_ zu ge\'l1nnen? / 
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